
Wissenswertes zu Ihrer 
Reise nach Costa Rica

Einreise- und Visabestimmungen:
Für die Einreise nach Costa Rica benötigen Sie kein Visum. Ihr Reisepass muss mindestens bis 1 Tag nach Abreise 
gültig sein. Außerdem benötigen Sie ein Rückflugticket oder ein anderweitiges Ticket, welches die Ausreise inner-
halb von 90 Tagen bestätigt.

Versicherung:
Für die Reise nach Costa Rica empfehlen wir den Abschluss einer Reiserücktrittversicherung sowie einer Auslands-
krankenversicherung.

Geld
Die Landeswährung sind Colones. In touristischen Regionen kann allerdings auch in Dollar bezahlt werden. 
Achten Sie darauf, dass nur Scheine bis 20$ akzeptiert werden. Außerdem bekommen Sie das Wechselgeld oft in 
Colones ausgezahlt, weshalb wir empfehlen, direkt in Colones zu bezahlen.
Wenn Sie Geld tauschen möchten, nutzen Sie die Banken in der Stadt. Am Flughafen sind die Umtauschgebühren 
sehr hoch.  Gängige Kreditkarten werden im ganzen Land akzeptiert. Außerdem stehen fast überall Geldautoma-
ten zur Verfügung. Beachten Sie, dass Sie vor Ihrer Reise, Ihre Kreditkarte möglicherweise für Costa Rica freischal-
ten lassen müssen.

Trinkgeld:
In Costa Rica ist es üblich, dass bei Rechnungen im Restaurant bereits eine Servicepauschale inkludiert ist. Das 
bedeutet, hier wird kein Trinkgeld von Ihnen erwartet. War der Service besonders gut, können Sie dem Kellner 
natürlich trotzdem was geben. 
Trinkgeld erwartet wird hingegen zum Beispiel bei Reinigungspersonal im Hotel, Fahrern, Guides, Kofferträgern,... 
Aber auch hier gilt, es ist alles auf freiwilliger Basis und abhängig vom erhaltenen Service.

Sprache:
Die Landessprache ist Spanisch. Kinder beginnen allerdings bereits im Kindergarten, Englisch zu lernen. Deswe-
gen werden Sie gut zurechtkommen, wenn Sie Englisch sprechen können. Ein paar Wörter Spanisch sind jedoch 
immer vom Vorteil.

Mietwagen:
Wenn Sie mit dem Mietwagen unterwegs sind, benötigen sie Ihren nationalen Führerschein (Deutschland, Öste-
rreich oder Schweiz). Außerdem ist eine Kreditkarte erforderlich, um eine Kaution zu hinterlegen. Unterwegs gibt 
es einige Mautstraßen, für die Sie immer ein wenig Kleingeld griffbereit haben sollten. In Costa Rica gibt es keine 
Selbstbedienungszapfsäulen an den Tankstellen. Sie werden bedient und müssen lediglich sagen, was Sie tanken 
wollen (Gasolina/Diesel) und wie viel.

Taxi:
Die offiziellen Taxis in Costa Rica sind rot. Zudem haben sie eine gelbe, dreieckige Markierung am Fahrzeug und 
sind mit einem Taximeter ausgestattet. Vor der Fahrt sollten Sie fragen, wie viel es ungefähr kostet. Außerdem 
sollten Sie darauf achten, dass der Fahrer das Taximeter zu Beginn der Fahrt anschaltet.

Gepäck:
Da Sie eine Rundreise machen, werden Sie viel unterwegs sein und oft nur 1 bis 3 Nächte an einem Ort verbringen. 
Deswegen empfehlen wir, das Gepäck übersichtlich zu halten. Außerdem bietet es sich an, eine Reisetasche mit 
Rollen zu verwenden oder einen Rucksack, um die Handhabung im Kofferraum oder bei Bootstransfers zu verein-
fachen.



Strom:
In Costa Rica liegt überwiegend eine Spannung von 110 Volt an den Steckdosen an. Geräte die 220 Volt benöti-
gen, arbeiten entsprechend schwächer.
Sie benötigen außerdem einen Adapter für amerikanische Flachkontakte

Sicherheit:
Costa Rica gilt in Zentralamerika als sehr sicheres Land. Dennoch kann es auch hier zu Diebstählen und Überfä-
llen kommen. Sie sollten immer ein gesundes Maß an Misstrauen haben. Wir empfehlen folgende Hinweise zu 
beachten, um einen sicheren Urlaub zu verbringen.
Wenn Sie mit dem Auto unterwegs sind: 
• Vermeiden Sie Autofahrten im Dunkeln
• Lassen Sie keine Wertsachen Auto liegen
• Parken Sie nur auf offiziellen Parkplätzen
Generell gilt:
• Führen Sie nur kleine Mengen Geld mit sich
• Tragen Sie wenig oder keinen sichtbaren Schmuck oder Wertgegenstände (besonders in der Innenstadt 
von San José)
• Lassen Sie Wertgegenstände, die Sie nicht unbedingt benötigen zu Hause
• Tragen Sie Wertgegenstände direkt am Körper
• Vermieden Sie das Rotlichtviertel von San José

Fotografieren:
Damit Ihren Urlaubserinnerungen nichts im Wege steht, sollten Sie einige Regeln beim Fotografieren beachten. 
Es ist verboten in Nationalparks Drohnen fliegen zu lassen. Außerdem ist es nicht erlaubt, Selfies mit Wildtieren 
zu machen. Wer Menschen fotografiert, sollte immer mit Respekt handeln und um Erlaubnis fragen.

Zeit:
Die Zeitverschiebung nach Deutschland, Österreich und die Schweiz beträgt im Winter 7 Stunden und im 
Sommer 8 Stunden. Da Costa Rica nahe am Äquator liegt, schwanken die Zeiten von Sonnenauf- und Sonnenun-
tergang, im ganzen Jahr nur wenig. Sonnenaufgang ist zwischen 5 und 6 Uhr, Sonnenuntergang zwischen 17 
und 18 Uhr.

Klima & Reisezeit:
Costa Rica befindet sich in der tropischen Klimazone. Die Temperaturen betragen im Jahresdurchschnitt ca. 25° 
Celsius. In den Bergen kann es allerdings deutlich kühler werden, wodurch es immer zu empfehlen ist, eine leich-
te Jacke oder einen Pullover dabei zu haben.
In Costa Rica gibt es eine Regenzeit von Mai – November und eine Trockenzeit von November bis April. Im Juli 
gibt es eine kleine Pause der Regenzeit. Der sogenannte kleine Sommer, welcher durch das Wetterphänomen 
„veranillo de san juan“ hervorgerufen wird. 

In der Regenzeit kommt es am Nachmittag häufig zu kurzen, heftigen Schauern, Vormitttags ist es oft sonnig 
und heiß. Der Vorteil an einer Reise in der Regenzeit ist, dass die Preise zu dieser Saison günstiger sind. Die 
Strände bieten bessere Wellen zum Surfen und auch Naturliebhaber kommen auf Ihre Kosten. In der Regenzeit 
können Sie die Eiablage der Meeresschildkröten in Tortuguero beobachten oder die Wale im Südpazifik. 
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in der Regenzeit können Sie die Eiablage der Meeresschildkröten in Tortuguero beobachten oder die Wale im 
Südpazifik. 
In der Karibik herrschen andere Wetterbedingungen als im Rest des Landes. Hier sind besonders die Monate 
September, Oktober, Februar und März beständig und trocken. Die andere Zeit des Jahres ist es eher nass und 
unbeständig. Dafür bietet die Karibik das ganze Jahr über eine üppige und grüne Vegetation.
Um das Wetter immer im Blick zu haben, empfehlen wir diese Website Instituto Meteorologico Nacional: 
https://www.imn.ac.cr/en/inicio

Trinkwasser:
In den meisten Regionen kann das Leitungswasser bedenkenlos getrunken werden, auch wenn es etwas anders 
als gewohnt schmeckt. Das liegt am Chlorzusatz im Trinkwasser. In abgelegenen Teilen des Landes, wie zum 
Beispiel in Corcovado, Tortuguero oder in Teilen der Karibik ist das Leitungswasser kein Trinkwasser. Dies wird 
auch explizit benannt mit: aqua no potable. 

Essen:
Wer einen empfindlichen Magen hat, sollte Vorsicht walten lassen, bei Speisen von Straßenverkäufern. Insbe-
sondere nicht durchgegarte Speisen und rohes Gemüse. Verzehren Sie nur geschältes Obst und bestellen Sie 
Ihre Getränke ohne Eiswürfel: sin hielo
Wenn Sie darauf achten, können Sie ohne Bedenken die Leckereien des Landes probieren.
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